
Frankreich: Für die rechtzeitige Bezahlung der Grundsteuer 2023
bleibt nicht mehr viel Zeit
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Je nach Zahlungsmethode oder Höhe der Grundsteuer 2023 ist der 16. oder 23. Oktober 2023
der letzte Termin für die Zahlung. Wer zu spät zahlt, muss mit finanziellen Sanktionen
rechnen.

Es bleibt nicht mehr viel Zeit, um die Grundsteuer 2023 zu entrichten. Steuern, die
Eigentümer oder Nießbraucher von Immobilien in Frankreich jährlich zahlen müssen. Diese
Steuern stiegen in diesem Jahr um mindestens 7,1 %.

Für diejenigen, die ihre Steuer per Post, per Scheck, per Überweisung oder auch in bar in
einem Finanzamt oder bei einem autosisierten Zahlungspartner einzahlen, bleibt nicht mehr
viel Zeit, da die Frist am Montag, dem 16. Oktober 2023 abläuft. Wenn der Betrag der
Grundsteuer unter 300 Euro liegt, muss man auf jeden Fall an diesem Montag bezahlen.

Wer sich für eine papierlose Online-Zahlung entscheidet und der Betrag der Steuer 300 Euro
übersteigt, hat etwas mehr Zeit, da die Frist dann erst am Samstag, dem 21. Oktober abläuft.

Der Grundsteuerbescheid ist seit dem 22. September für diejenigen, die sich für eine
monatliche Zahlung entschieden haben, und seit dem 30. August für alle anderen verfügbar.
Man kann ihn auf der Website impot.gouv.fr einsehen.

Wer zu spät zahlt, muss zusätzlich eine Strafe von 10 % auf den Betrag der Grundsteuer
2023 zahlen, die nach 45 Tagen nach Ablauf der Frist fällig wird.


